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Zwei Feldpostbriefe aus dem Engadin
Von ücfr. Max Dalang, Zürich.

den 28. Mai 1() 15.

Liebe Frau!
Das hatte mir zu meinen übrigen Engadiner

Enttäuschungen gerade noch gefehlt, dass ich in diesem

traurig öden, langweiligen Bahnhof Wachtdicnst tun
muss! Eben kam der Befehl an unsern Zug, die
Ortswache zu übernehmen und der Zugführer bestimmte
mich zu der
Abteilung, die den

Bahnhof zu
hüten hat.

Ich muss schon

sagen, ich war
mit ganz andern

Erwa rtungen
zumGrenzdienst
an der Südostfront

abgereist.
— Da stellt man
sieh doch
interessante Wachen
auf Alpenpässen
Saum-und
Fusspfaden vor, die

vom Nachbarland

herüberführen

und die man
bei Tag u. Nacht

abpatrouillieren
und scharf bespähen muss. Ich hoffte, vermöge
meines bischens Italienisch, sehr oft auf äusserstem
Posten zu stehen, da, wo man die gedenken Alpini
mit den kühnen Hahnenfedern sieht und es täglich
mindestens einen „braunen Sohn des Südens" zu

empfangen und mit strafender Miene abzuführen gibt.
Nichts von alledem Statt in der vordersten Linie

zu stehen, wie uns unsere Offiziere, selbst stolz darauf,
als Landwehrleute noch hiezu auserkoren zu sein,
erst verkündet hatten, sind wir Reserve in zweiter
Linie und hüten einige Kilometer Bahngeleise und
einen Tunnel. Anstatt lebhafter Alpini haben wir
luftgedörrte, nusstrockene Bündner zur Unterhaltung, die
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mit unerschütterlicher Ruhe hinter einem Tisch sitzen
oder an einer Ecke stehen, die Hände tief in den

Hosensäcken, nur selten ein Wort reden und dann
erst noch romanisch.

Es ist ja schon recht, das vom Vaterland und von
der getreuen Pflichterfüllung in jedem einzelnen Fall;
aber wenn dann dieses Vaterland in einem verblaseneu,
nüchternen Bahnhof, zwei viereckigen Pulvertürmen

und einem rauchigen,

schwarzen
Loch von acht
Metern
Durchmesser verkörpert

ist, so fällt
es einem einiger-
massen schwer,
einen Gegenstand

für die
brennende
Vaterlandsliebe zu
finden ; selbst wenn
man im Dienst
ans Prinzip
Idealist ist, weil man
ihn als Ferien
betrachtet.

Ja ja, wir sind
eben keine jungen

Auszügler
mehr, wie man

sie auf den wichtigen Posten braucht, sondern alte

Landwehrkracher Und damit man uns als solche
schon von weitem kenne, bekamen wir anstatt Blusen
alte Kapute, denen der untere Teil abgeschnitten ist,

so dass sie wie abgesägt aussehen und einer Bluse

nur sehr entfernt ähneln; — die „Schlafröcke". —
Ich schreibe dir nicht in sehr salonfähiger Toilette,

denn ich „sonnenbade". Der gesegnete Wachtbefehl
wurde gerade vor der Mittagspause erteilt und da

bin ich denn knurrend zu meinem täglichen
Verdauungssonnenbad, am sonnigen Abhang oberhalb
der Ortschaft, heraufgestiegen. — — Da unten liegt
sie,'diese Perle von einem Bahnhof, in ihrer ganzen
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nüchternen Viereckigkeit haargenau mitten in ein, aus-
den grünen Wiesen ausgespartes weisses, staubiges
Rechteck, den Bahnhofplatz, hineingestellt. Furchtbar
praktisch, überreinlich, wie nur ein Bahnhof sein kann,
der dazu bestimmt ist, den Reisenden aus allen Zonen,
wenn sie nach der Dunkelheit des langen Tunnels
in das weltberühmte Engadin einschwenken, von
schweizerischer Sauberkeit, Zweckmässigkeit und —
Verkehrssicherheit zu erzählen. Der Schienenstrang
selbst auch, der sich jenseits des Tunnels in unterhaltlichen

Schleifen und Ränken bewegen durfte, wurde
hier auf einen ordentlichen,korrekten Bahndamm gelegt
und muss in einem überall gleichmässig gekrümmten
Bogen in die ebenso pedantisch schnurgerade Bahnlinie

einmünden, die talauf und -abwärts führt.
Eben auf dieser Linie kollert jetzt eine komische

kleine Lokomotive daher, mit zwei rumpeligen Wägelchen

dahinter. Man hört nichts bis hier herauf und
sieht nur an dem mächtigen Wattebausch, den sie
zum Kamin hinauswurstelt, class sie sich offenbar
recht Mühe gibt, vorwärts zu kommen, Die Rhätische
Bahn fährt zwar im Engadin mit elektrischer Kraft,
aber hie und da lässt sie auch eine Dampflokomotive
aus der Rumpelkammer heraus. —

Das Tal ist breit hier und topfeben und selbst dem
Inn ist der Bahnhof zu langweilig; er macht einen
Umweg und fliesst am jenseitigen Bergabhang entlang.

Ueberhaupt dieses Engadin
Schön; — ja; aber alles so verflixt grossartig und

weltberühmt Berge, nur mit ganz erstklassigen Namen,
wie: Bernina, Morteratsch, Corvatsch und Konsorten.
Grossmächtige Herren, keiner unter 3000; oder dann
sieht er ganz harmlos aus, hat nur noch einige
Ableger von Schnee oben drauf und wird von unserem
Zugführer in seinen topographischen Mitteilungen, die
er bei jedem zweiten Halt auf uns ablässt, nur so
nebenbei erwähnt. Wie wenn es nicht auch einen
Säntis und einen Altmann gäbe, die mit ihren 2500
Metern doch ganz respektable Berge sind. Er kennt
sich übrigens hier fein aus, der Herr Oberleutnant;
und als er kürzlich die ganze Kompagnie „orientierte",

wie der Fachausdruck lautet, fragte ihn der
Witzmacher der Kompagnie, ob er beim Bau dieser „Höger"
Polier gewesen sei, class er alle so gut kenne

Schicke mir bitte umgehend warme
Abends 7 Uhr.

So, jetzt kommt erst die Fortsetzung. Dieser Brief
ist mir nicht gut bekommen. Als mir die heisse
Mittagssonne gerade am angenehmsten durch die
flaut prickelte, gewahrte ich zu meinem grossen
Schrecken, wie weit unten im Dorf kleine Soldätchen
in abgeschnittenen Kaputen mit Leclerzeug und
Tornistern angetan, das Gewehr in der Hand, betriebsam
durcheinander stöberten, genau so wie stets vor dem
Antreten, und ihre Plätze in der Marschkolonne suchten,
die langsam Gestalt annahm.

Und ich war noch im Sonnenbadkostüm Nur
übermenschliche Eile konnte retten; so, wie wenn
man 10 Minuten vor Abgang seines einzigen Schnellzuges

erwacht und bis zum Bahnhof noch 8 Minuten
Tram zu fahren hat. — Den angefangenen Brief in

den Hosensack stopfen, sobald ich überhaupt die
dazu gehörigen Hosen anhatte, die Schuhe gerade so

notdürftig schnüren, class sie mir beim nachfolgenden
Galopp nicht abfielen, und dann den steinigen Abhang
hinunter wie eine Lawine, war das Werk von Sekunden;
Kameradenhände reichten mir die Kaputbluse,
Ceinturon, Käppi, Tornister und Gewehr und mit allen
Händen nestelnd und zuknöpfend, meldete ich meine
Gruppe beim Führer rechts als vollständig an. Ein

urehiges „Herrgott Sakrament" dieses Wachtmeisters,
„Achtung steht! — Schultert Gwerrr! — Vorwärts,
Richtung rechts, marsch!" — und im Schnellschritt
stürmte der dritte Zug, der nur auf mich gewartet
hatte, auf den Kompagniesammelplatz; Richtung der
stirnrunzelnde Oberleutnant. „Abteilung halt! — Bei
Fuss Gwerrr!" Wir waren die letzten.

Der Herr Oberleutnant war mir nicht gnädig;
immerhin ging es mit einem Anhaucher ab.

Schicke mir bitte umgehend warme Unterkleider;
auch Landjäger und Würste, es ist alles teuer in diesem
gesegneten Engadin. — Dein Mann.

WILLKOMMENE GESCHENKE
lind des Lauten Fängers HANS ROELL1 warmherzig gefchriebene Bücher und Vcrle:
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mann AÔ Scheller, Zürich. Preis geh. Er. 3,—. Auflage vergriffen! I und Druck Art. Inltitut Orel! Füßli, Zürich. Preis geb. Er. —. ::
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nüebteenen Vieeeekigkeit buuegenuu mitten in ein, uus-
clen geünen Wiesen uusgespuetes weisses, stuubiges
beebteek, clen bubnbokplutz, bineingestellt. bueebtbue
peuktiseb, ükeeeeinlieli, wie nue ein bubnbok sein kunn,
clee clu/.u bestimmt ist, cten beisenclen uus ullenbonen,
wenn sie nueb clee Lcmkelbeit clés innren tunnels
in clus weltbeetibmte bnguclin einsebwenken, von
seliweizeeisebee 3ucibeeksit, bweekmüssigkeit unci —
Veekebessiebeebeit zu eezüblen. Lee 3ebienensteung
selbst ucieb, clee sieb jenseits clés tunnels in unteebult-
lieben 3ebleiîen unc! stinken bewegen Guette, wuecle
lnee nut einen oeclentüeben, koeeekten Lubnclumm gelegt
unc! muss in einein ükeeull gleiebmüssig gekeümmten
bogen in cüe ebenso pecluntiseb sebnuegeeucle bubn-
ünie einmünclen, cüe tulucik cmc! -ubwüets îbbet.

blzen ucik cüesee binie kolleet jetzt eine komisebe
kleine bokomotive clubee, mit zwei eumpeligen Wügel-
eiien clubintee. IVIun böet niebts bis bien beeuuk unc!
siebt nue un clem niüebtigen Wuttebuuscb, clen sie
/.um bumin binuuswuestelt, cluss sie sieb oîîenbue
eeebt IVIübe gibt, voewüets /u kommen, Lie bbütisebe
bulm iübet /wue im bnguclin mit elekteiseliee beuît,
uliee liie unci clu kisst sie ueieb eine Lumpklokomotive
uns ciee bumpelkuinmee beeuus. —

Lus Vul ist beeit biee unc! topîeben cincl selbst clem
Inn ist ciee bubnbok /u lungweilig; ee muebt einen
blmweg uncl îliesst um jenseitigen beegubbung entlung.

Lebeebuupt cbeses bnguclin!
8eliön^ — jcg ubee ulles so veeîlixt geossuetig uncl

weltbeeübmt beege, nue mit gun/ eestklussigen blumen,
wiei beeninu, IVIoeteeutseb, Loevutseb uncl Konsoeten.
Leossmüebtige tleeeen, keinee untee bbbb; oclee clunn
sielit ee gun/ buemlos uns, but ncie noeb einige 7W-
legee von Lebnee oben cleuuk uncl wiecl von unseeem
bcigkülieee in seinen topogeupbiseben Mitteilungen, cüe

ee ldei jecleni /weiten Ilult uuk cms ublüsst, nue so
nebenbei eewübnt. Wie wenn es niebt ucieb einen
3üntis uncl einen TVltmunn gübe, cüe mit ibeen 2500
Neteen cloeü gun/ eespektuble beege sincl. be kennt
sieb übeigens lciee kein uns, clee lleee Lbeeleutnunt i

uncl uls ee küe/lieb cüe gun/e Kompugnie „oeientieete",

wie ciee buebuuscleuek lucitet, îeugte ilm clee Witz-
muebee clee Kompugnie, ob ee keim buu cliesee „blögce"
boliee gewesen sei, cluss ee ulle so gut kenne!

Leüieke mie bitte cimgebencl wueme
/Wencls 7 Lbe.

80, jetzt kommt eest cüe boetset/ung. Liesse beieî
ist mie niebt gcit bekommen, tVs mie cüe beisse
IVIittugssonne geeucle um ungenebmsten clcieeb cüe

kluut peickelte, gewubete ieü /u meinem geossen
3eüeeeken, wie weit unten im Loek kleine 3olclüteüen
in ubgescünittenen lKuputen mit becleezeug uncl Voe-
nisteen ungetun, clus Lewebe in clee lluncl, keteiebsum
clcieebeinunclee stöbeeten, genuu so wie stets voe cleni
tVnteeten, uncl ibeeblüt/e in clee IVIuesebkolonne suebten,
cüe lungsum Lestult unnubm.

Ibncl ieü wue noeb im 3onnenbuclkostüm! blue
übeemensebliebe bile konnte eetteni so, wie wenn
mun IU lVIinuten voe T^bgung seines einzigen 3eünelb
/ciges eewuebt cmcl l?is zum bubnboî noeb 8 IVIinciten
Veum zu kubeen but. — Den ungeîungenen beieî in
clen Losensuck stopîen, sobulcl ieü übeebuupt cüe

cluzu geüöeigen llosen unbutte, cüe 3ebube geeucle so

notclueîtig sebnüeen, cluss sie mie beim nuebkolgenclen
Lulopp niebt ubîielen, uncl clunn clen steinigen /Vobung
binuntee wie eine buwine, wue clus Week von bekcmclen;
buineeuclenbüncle eeiebten mie cüe buputbluse, Lein-
tueon, Käppi, Voenistee uncl Lewebe uncl mit üben
tüünclen nestelncl uncl zuknöptencl, melclete ieb meine
Lecippe beim bübeee eecbts uls vollstüncüg un. bin
ueebiges ..lleeegott 3ukeument" cbeses ^Vucbtmcistees.
„T^ebtung stebt! — 3ebulteet Lweeee! — Voewüets,
biebtung eeebts, muescb!" — uncl ini 3ebnellsebeitt
stüemte clee cleitte bccg, clee nue uuî mieb gewuetet
butte, uuî clen bompugniesummelplut/w, biebtung clee

stieneun/elncle Lbeeleutnunt. „Abteilung bult! — bei
buss Lweeee!" Wie wueen cüe letzten.

Oee kleee Lbeeleutnunt wue mie niebt gmicligg
immeebin ging es niit einem /Vnbuuebee ub.

3ebieke mie bitte umgebencl wueme Lnteekleiclee;
uueb buncljügee uncl Wueste, es ist ulles teuee in cbesem

gesegneten bnguclin. — Lein lVlunn.
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den 22. Juni 19 15.

L i e b e Frau!
Ich glaube jetzt doch, dass es meinen ernstlichen

Bemühungen gelingen wird, unsere stillen Bündner so
nach und nach begreifen zu lernen, in ihrer fürchterlichen,

jahrhundertealten Ruhe. — Kürzlich brachte ich
es nämlich selbst fertig, längere Zeit ruhig und
unbeweglich auf einem Stuhl, an einem Tisch mit einem
Glas Veltliner drauf, zu sitzen; beide Hände in den

Hosensäcken, im Mundwinkel die Brissago, die Beine

lang ausgestreckt und eng unter den Tisch gesteckt,
und unentwegt ernsten Blickes durch das offene
Tenntor hinauszublicken.

Erst wollte es durchaus nicht gehen. Dann begann
ich aber langsam zu zählen. Bis 2b konnte ich ruhig
sitzen, dann musste ich unbedingt schauen, was denn
da hinter mir in einem dunkeln Winkel immer raschle.
Nichts zu sehen, es

mochten wohl Mäuse '

sein. Zwar sass eine
alte Katze auf einem
Stuhl, doch sie war
eine Bündnerkatze -

sie regte sich ob der
Mäuse nicht auf.
Wenn es aber hier die
Katzen fertig brachten,

die Mäuse
rascheln zu lassen und
dabei ruhig sitzen zu
bleiben, so musste es

doch einem Soldaten
auch gelingen.

Und ich begann von
vorne; kam bis 28,

29, 30, - 31, — 32,

— nein, — 34, -- 35. Es ging doch nicht! Der
rechte Fuss, der kreuzweise auf dem linken lag, drückte
mir auf den linken Rist! Und es muss! 3b, 37, 38

— der rechte Arm — wurde lahm —, er „winiselte",
wie wenn Ameisen darin herumgekrabbelt wären —
und ich bewegte mich.

Dann fing ich wieder an; nun aber gings. Und
zwar bald so gut, class ich sogar zum Zählen zu faul
war — und jetzt hatte ich gewonnen.

Wie versteinert stack ich zwischen Tisch und Stuhl
und blickte unentwegt durch das offene Tenntor hinaus

auf ein Stücklein dunkeln Wald und eine von der
Abendsonne beschienene gelbgrüne Wiese. So

beständig und regungslos, wie wenn ich in das mich
umgebende Stilleben der Tennunordnung samt der alten

Schweiz. Grenzbesetzung : Mörser geht aus Feuerstellung.

Katze hineingemalt wäre und schon seit Urgcdenken
verstaubt an der Wand hinge. Dazu hatte ich mir
diesen sinnierenden, tiefernsten Gesichtsausdruck
beigelegt, auf den es noch besonders ankommt und der
zu bedeuten scheint, man denke über der Welt älteste
Rätsel nach; dieweil, und da glaube ich des bestimmtesten
den Leuten hier herum auf die Schliche gekommen
zu sein, — ich gar nichts dachte!

Das ist äusserst wohltuend und beruhigend und ich

dringe langsam zu der Ueberzeugung durch, dass in

diesem ruhigen Nichtsdenken eine gewaltige Reserve
an unverbrauchter Hirnsubstanz liegt und dass in den
durch Jahrhunderte hindurch langsam heranreifenden
Bündner-Bergfrüchten eine schlummernde Kraft steckt,
die höchst geeignet ist, die rasch lebenden, stets eiligen,
gewandten und kniffigen Leute in den Städten drunten
aufzufrischen und zu ergänzen. Einer genügt, um einer
Stadtfamilie mit verbrauchten Nerven wieder auf Gene¬

rationen Ruhe und

Kaltblütigkeit
aufzupfropfen ; wie ja auch

einige Tropfen Veltliner

genügen, um
einem windigen
Seewein einen seriösen
Boden zu geben.

Das Idyll der Ruhe
und des geistesabwesenden

Versunkenseins in nichts
fand ein jähes Ende,

als mein
Wachtmeister mit einigen
Soldaten ins Tenu
trat. — Die Füsiliere
verhingen mit ihren
Käppis den Ausblick

die gelbgrüne Wiese, erfüllten den traulichen Raum auf
mit ihren lauten Sprüchen aus Goldach, Steinach und
Tiibach und die ernste Jogscha, die beim Stilleben in
einer Ecke als Staffage mitgewirkt hatte, musste sich

gar gegen handfeste Freundlichkeiten wehren.
Als die Soldaten nach kurzer Zeit ihre Stühle wieder

rückten und schweren Schrittes über die rauhen Dielen
zur Türe hinaus gepoltert waren, wollten die
verscheuchte Ruhe und Stille sich nicht mehr recht
hervorgetrauen. Zu sehr war die schwere Engadinerluft
durch die lebhaften Ostschweizer bis in die hintersten
Winkel aufgewirbelt worden. Selbst die Mäuse waglen
es nicht mehr, in ihrem Versteck zu rascheln und ich

versuchte vergebens, mich neuerdings in das träge
Langsam- oder Garnichtsdenken einzuspinnen; es
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bei mir stets eine grosse
Auswahl in ::Sie finden

Herren- und Damen-Wäsche
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clen 22, jnni l')>5.

Liebe Lrari!
Ick glaube jctxt clock, class es meineir ernstlicken

Lemükungen gelingen wircl, unsere stillen Lünclner so
nack uncl nack begreiten xrr lernen, in ikrer îiirckter-
licken, takrkunclertealten Lrike. — Kürxlick krackte ick
es nämlick selbst îsrtig, längere ^elt rukig rmcl unke-
weglick an? einem Ltulrl, an einsin äüsck init eineni
Dias Veltliner cirant, xrr sitxen; beicle Däncle in clcn

Dosensäcken, im IVIrnrclwinkel clie Lrissago, clie Leine
lang ausgestreckt nncl eng unter clsn 'kisck gesteckt,
uncl unentwegt ernsten Llickes cinrck clas ottene
Venntor kinausxublicken.

Lrst wollte es clnrckaus nickt geke>i. Dann begann
ick aber langsam xu xäklen. Lis 2t, konnte ick rukig
sitzen, clann musste ick unbeclingt sckausn, was clenn
cla kinter mir in einem clunkeln Winkel immer rasekle.
Llickts xu seken, es

nrockten wokl lVIäuse ^

sein, ^war sass eins
alte Katxs ant einem
LtukI, clock sie war
eine Lünclnerkatxs ^

sie regte sick ob clsr
Näuse nickt ant.
Wenn es aber kier clie

Katxen kertig krack-
ten, clie IVIäusc ra-
sckeln xu lassen uncl
clabei rukig sitxen xu
bleiben, so musste es
clock einem Lolclaten
auck gelingen.

Llircl iclr begann von
vorne; kam bis 28,
2K, 80, - 81, — 82.

^ nein, — 8-t, - 8K. Ls ging clock nickt! Der
reekle Luss, cler kreuxwsise aut clenr linken lag, brückte
mir aut clen linken List! Ltncl es muss! 8t>, 87, 88

— cler reckte 7Wm — wurcle lakm —, er „wimselte",
wie wenn Ameisen clarin kernrngekrabbslt wären —
uncl ick bewerte mick.

Dann king ick wiecler an; nun aber gings. Llncl

xwar balcl so grit, class ick sogar xrun ^iäkleir xu tau!

war — uncl jstxt batts ick gewonnen.
Wie versteinert stack ick xwiscken 'kisck uncl Ltulrl

uncl blickte unentwegt clurck clas okienc 'Kenntor kin-
aus aut ein Ztücklein clunkeln Walcl uncl eine von cler
^benclsonne besckienene gslbgrüne Wiese, Lo be-

stänciig uncl regungslos, wie wenn ick in clas mick um-
gebencle Ltillebsn cler Vennrrnorclnring samt cler alten

Lcäuveix. <8reirx!resetxr>nrg tVtörser gebt aus Leriersteärmg.

Katxe Irineingemalt wäre uncl sckon seit klrgeclenkcn
verstaubt an cler Wancl Iringe. Daxu Irattc ick mir
cliesen sinnierenclen, tieternsten Desicktsarisclrrrck Irei-

gelegt, auk clen es nock besonclers ankommt uncl cler

xu becleuten sckeint, >nan clenke iiber cler Welt älteste
Lätsel lrack; clieweil, uncl cla glaube ick cles bestinnntesten
clen Leuten kier kerum aut clie Lcklicke gekommen
xu sein, — ick gar nickts claclrte!

Das ist äusserst wokltuencl uncl berukigencl uncl icli
bringe langsairr xu cler Lleberxeugung clurck, class in
cliessm rrürigen Kicktsclenken eine gewaltige Leserve
an rinverbrauckter Dirnsubstanx liegt uncl class in clen

clurck ^akrkunclerte kinciurck langsrurr kcranreikcnclen

Lünciner-Lergkrückten eine scklummerncle Kratt steckt,
clie bückstgeeignet ist, clie rasck lebenclerr, stets eiligen,
gervaircltsn uncl knittigen Leute in clen Ltäcltsn clrrmten
aritxritrisclren rnrcl xu ergänxen, Liner genügt, um einei^

Ltacltkamike mit verbrauclrten Kervcn wiecler aut Denc-
rationen Luire rmcl

Kaltblütigkeit antxu-

pkropten; wie ja auck

einige 'kropken Veit-
liner genügen, run
einem wincligen Lee-
wein einen seriösen
Loclcn xri geben.

Das Icl)ül cler Lrrlm
uncl cles geistesab-
weseirclen Versuir-

kenseins in nickts
kancl ein jäkcs Lncle,

als lrrein Waclit-
meisten mit einigen
Lolclaten ins 'kenn
trat. — Die Lüsiliere
verbürgen mit ikren
Käpjris clen Wisblick

clie gelbgrüne Wiese, erküllten clen traulicken Laum ruü

mit ikren lauten Lprücken aus Dolclaclr, Zteinack uncl
'Lübaclr rnrcl clie ernste ^ogscka, clie beim Ltilleben in
einer Lcke als Ltakkage mitgewirkt batte, musste sieb

gar gegen kancltests Lreuncllickkeitsn wekren.
/rls clie Zolclaten naclr knrxsr Keit ikre Ltükle wiecler

rrickten urrcl sckwercn Lckrittes über clie rarllreir Dielen
xur 'küre kinaris gepoltert waren, wollten clie ver-
sckeuckte Luke uncl Ztille sick nickt nrelrr reckt ker-
vorgetrauen. ^u sekr war clie sclrwere Lngaclinerlukt
clurck clie lcbkattsn Dstsclr weixer Iris in clie kintcrsten
Winkel autgewirbelt worclen. Leibst clie Närisc waglen
es nickt mekr, in ilrrem Versteck xu rasckeln rnrcl iclr

vsrsuckte vergebens, nriclr neuerclings in clas träge
Langsam- ober Darniclrtsclsnken enixuspinnen; es

pcrrsckgck'W^—»I« LIsupkstr. g
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Ksi mir stets eins grosse
/Xuswslri in rSie sinken
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gelang nicht mehr. Und ich bezahlte und ging.
Das Dörfchen, wo ich so gelernt hatte ruhig sitzen
und nachdenklichsein simulieren, trägt einen
italienischen Namen und hat schöne weisse Häuser mit
dichtgefüllten Blumenerkern. Die sind so voller Geranien,

Begonien, Primeln, Fuchsia und deren Farben

so gesund, satt und üppig, dass man beinahe fürchtet,
sie sprengen die Fensterscheiben, an denen sie sich

platt drücken. Von den Fenstern der obern
Stockwerken hängen langstielige Nelken herunter und brennen

in leuchtendem Rot, Rosa und Gelb in der Sonne.
Dieses südliche Nestchen liegt abseits der Strasse,
dicht am Ausgang eines wilden Tales, das sich von
Italien her in die Schweiz senkt. Bs ist etwa 5

Minuten von unserm Kantonnemente entfernt, das wir vor
einer Woche gegen die Ortschaft mit dem Bahnhof
eingetauscht hatten.

Unser neues Quartier ist viel schöner als das erste.
Das Tal ist hier enger; die Wälder reichen von beiden
Seiten nahe an den Inn und die Herkunft des Namens

„Engadin" (bewaldeter Inn) wird einem erklärlich. Die
Ortschaft weist viele schöne feste Häuser auf und alle
Gassen münden auf die starke und wichtige Brücke,
die hier über den Fluss führt. Nördlich steigt eine

wichtige Passtrasse in Windungen den steilen Berg
hinan.

Vergangenen Sonntag bin ich mit meinem
Wachtmeister ein gutes Stück diese Strasse hinauf gegangen
und dann zu einem einsamen Felsenvorsprung
gestiegen, der gerade Platz genug bot für ein kleines
Lärchenwäldchen. Es war aber so licht und
durchsichtig, class die Sonne einfach überall durchschien.

Die Vögel pfiffen, ich „sonnenbadete" und der
Wachtmeister rauchte seinen lieben Sumatra C aus
der langen österreichischen Pfeife mit dem Weichselrohr,

paffte grosse Wolken in den Sonnenschein hinein
und hielt mir so die Mücken fern. Nur die Fliegen
Hessen sich nicht behindern. Sie krabbelten ungeniert
auf mir herum, surrten mit grossem Getöse auf mein
Öhr und sausten mit einem Knall wieder ab —
benahmen sich überhaupt so frech und unverfroren, wie
es nur eine richtige Bündnerfliege kann, die sich Tags
ihres Lebens darüber ärgert, class die Pferdeposten je

länger je mehr den Bahnen weichen müssen, die ja
keinerlei Ersatz bieten für die fetten Pferdeäpfel. Auch
viele kleine, braune Schmetterlinge flogen herum, machten

sich ein Vergnügen daraus, mit leisem Flattern am
Ohr vorbei zu gaukeln, mir sammetig auf die Haut zu
sitzen und selbst die allerkleinsten Schweisströpfchen
aufzutupfen, sobald sie aus den Poren traten. Sie

waren die Stillen und Feinen unter der Insektenwelt
da oben im Lärchcnwäldchen. All das übrige fliegende
Geziefer aber machte einen Mordsradau ; den grössten
eine komische, dicke Hummel. Die Hauptnote kam von
den zahllosen Fliegen und hoch und metallisch klangen
die ungemütlichen Stechmücken, mit ihren scharfen

Rüsseln; der Wachtmeister versagte nämlich bald mit
seinem Rauch, er schlief anstatt seine Pllicht zu tun.

Während sich dies alles um mich herum, also

höchstens einen halben Meter über der Erde abspielte,
rauschten und wedelten hoch oben die dünnen Aeste

und Zweiglein der Lärchen, sobald der Gutwetterwind
sie wieder anblies. Der kräftige Gutwetterwind, der von
hoch oben im Engadin, vom Maloja herkommt und

dort die dicken, runden Kumuluswolken, die aus dem

tiefen Bergeil wie aus einem Kamin heraufqualmen und

-brodeln, zu breiten Wolkenschiffen zurechtbläst,
unten wagrecht abgeschnitten und oben mit wilden,
phantastischen Formen, und sie in ihrer schneeweissen
Pracht am klaren blauen Himmel über das ganze
Engadin hinunter segeln lässt.

Der soll jetzt nur brav und anhaltend blasen, denn

morgen machen wir wieder eine Hochtour, auf einen

der weltberühmten, hohen Herren von 3400 Meter.
Der Oberleutnant, der mir mein verspätetes Antreten

wegen dem Sonnenbad grosszügig vergeben hat, ein

Bergführer und ich. — Der Pickel ist bereits
eingetroffen und ich danke für die prompte Bedienung.
Sofort nach dem Hauptverlesen marschieren wir ab,

nächtigen in einer Klubhütte und beginnen morgens
3 Uhr den Aufstieg. Die abgesägten Schlafrock-Kaput-
blusen bewähren sich übrigens bei Bergtouren sehr

gut. Auf der Patrouille vor 14 Tagen kamen wir in

Schneegestöber und der hochaufgeschlagene Kragen
schützte prächtig.

Mit dem Bergführer, von dem ich damals Rucksack
und Seil geborgt hatte, stehe ich nun übrigens auf

sehr freundschaftlichem Fusse, obwohl er auch einer

von den nusstrockenen, stillen Bündnern ist und die

Hände ausser beim Essen nur bei ganz ausserordentlichen

Gelegenheiten aus den Hosensäcken nimmt.
Es geht wieder einmal ein Gerücht um, wir würden

in 14 Tagen entlassen. Heute berichtete es uns eine

Abteilung beim Signalisieren mittelst ihrer zwei weissen
Scheiben auf etwa zwei Kilometer Entfernung über
das ganze Tal herüber, von einer Alp zur andern.

Hoffen wir, es sei wahr und sagen wir auf Wiedersehen

in 14 Tagen, bis wieder ein anderes Gerücht
kommt

Dein M a n n.

gelung niebt inebr, Dieel icli be?ublte Uiiel gingà
Dees Dörkeleeii, wo ieb so geleriit butte rubig sit?en
iuiel nuebelenklielisein simulieren, trügt eineie italic-
niselien Dumen unel leut scböne weisse Düeiser mit
eliebtgeküllten LIeimeneiüeern. Die siiecl so voller Deru-

liien, kegonien, krimeln, kuebsiu eine! eieren Gurken

so geseiiiel, sutt iinel üppig, eluss inuii beinube kürebtet,
sie sprengen elie kenstersebeibeii, UN elenen sie sieb

plutt elrüeken, Von elen kensterii eler obern Ltock-
werken künden lungstielige klelken berunter um! bren-
iien in leeiebtenelem Kot, kosu eueel Delb in eler Lonne,
Dieses süclliebe bestellen liegt ubseits eler Ltrusse,
elielit um /Vusgung eines wilclen Vules, elus sieb von
Itulieii ber in elie Lebwei? senkte Ks ist etwu 5 Ni-
nuten von unserm kuntonneniente entkernt, eins wir vor
einer Woebe gegen elie Drtscbukt mit elem kubnbok ein-

getuusebt butteii,
Dnser neues ()iiurtier ist viel sebäner uls eins erstes

Dus "kul ist liier engem, elie Wüleler reiclien voii beielen

Leiten nulie un elen Inn une! elie klerkunkt eles klumens

„Knguelin" tbewuleleter Inn) wire! einein erklürlieb, Die
Drtsebuit weist viele seböne teste Düuser unk nnel ulle
(missen münelen unk elie sturke nnel wicbtige Lrüeke,
elie liier über elen kluss kübrt, klürellieb steigt eine

wicbtige kusstrusse in Wiiielimgen eleii steilen Lere;
liinuii,

Verguiigeiieii Loiintug bin ieb mit liieiiieiii Wuelit-
iiieister ein Kiltes Ltüek eliese Ltrusse binunk gegungen
iinel elunn ?ii einem einsumen kelsenvorsjiiuuig ge-
stiegen, eler gerucle klut? geneig bot tür ein kleines
Inii elieiiwülclcben. bis wur ulmr so belit eine! elureb-

sielitig, eluss elie Loniie einkueb überull eleirebsebien.
Die Vögel pkikken, ieb „soiiiieiibuelete" emel eler

Wuebtmeister ruuebte seineii lieben Lumutru D ueis

eler luiigen österreiebiseben kkeike mit elein Weiebsel-
rolir, puikte grosse Wolkeii in elen Lonnensebsin liinein
iinel liielt mir so elie Nüeken kern, Iklur elie klingen
liessen sieb nicbt bebinclern. Lie krubbelteii iiiigenisrt
unk mir berum, srirrten mit grossein Detöse unk inein
Dlir iinel sumsten mit einem knüll wieeler ub — be-
liulimen sieb ükerbuupt so kreeb nnel uiiverkroreii, wie
es nur eine riebtige Lünclnerkliege kunn, elie sieb "bugs
ilires bebens clurüber ürgert, eluss elie kkercleposten je

lüiiger )e mebr elen öubnen weiebeii inüsseii, eile )u
keinerlei krsut? bieten kür elie ketten kkereleüpkel. /(rieb
viele kleine, brunne Lelnnetterbnge klogeii berum, mueli-
ten sieb ein Vergnügen cluruus, mit leisem blutterii um
Dlir vorbei ?u guukeln, mir summetig ueik elie Duiit ?u
sit/eii rniel selbst elie ullerkleinsten Leliweisströpkelieii
uuk?iitilpkeii, sobulel sie uns elen koren truten. Lie

wuren elie Ltilleie nnel keinen unter eler Insektenwelt
elu oben im bürebenwüleleben. r^Il elus übrige kliegenele
Dexieker über mucbte eineii Norelsruclun; elen grössten
eine komiseliL, clicke Dimnnel, Die Dunptnote kum von
elen ^ubllosen bliegen iinel bocb uncl inetulliseb klungen
elie nngeinntlieben Lteebmüeken, init ibren scburken

Husseineler Wuebtmeister versugte nümlieb bulel mit
seinem kuuek, er sebliei unstutt seine kllicbt ^i> tiin,

V/übrencl sieb elies ulles um mieb berum, ulso

liöebstens einen bulben Neter über eler birele ubspielte,
ruuscbtsn uiiel weelelten bocb oben elie elünnen /Veste

unel ^weiglein eler bürebeii, sobulel eler Dutwetterwinel
sie wieeler unblies. Der krüktige Dutwetterwinel, eler von
boeb oben im knguelin, vom /Vluloju berkommt nnel

elort elie elieken, runclen Duiniileiswolken, elie ui>s eleun

ticken lZergell wie uns einem Kumin lierunkgeiulmen iiiiel

-brocleln, eiil breiten VVolkensebikken xiireebtblüst,
unten wugreebt ubgesebnitten eine! obeii mit wileleii,
pbuntustiseben bormeii, unel sie in ibrer sebneeweissen

krucbt uiu kluren bluuen klimme! über elus gun/.e
blnguelin binunter segeln lüsst.

Der soll )eDt neir bruv uncl unbultenel blusen, elenn

morgen inueben wir wieeler eine bloebtour, ueik eiiien
eler weltberübmten, bobeii blerreii van ?4(k) Neter,
Der Dberleeitnunt, eler mir mein verspütetes eVntreten

evegeii elem Lonneiibuel grossizügig vergeben but, ein

IZergkübrer iinel ieb, — Der kiekel ist bereits einge-
treiben unel ieb elunke kür elie prompte IZeelienung, Lo-
kort nueb elem bluuptverlesen mursebieren wir ub,

nüebtigen in einer Kliibbütte unel beginnen morgens
o Dbr elen /Vukstieg, Die ukgesügteii Leblukroek-Kuput-
blusen bewübren siele übrigens bei öergtouren selir
guit. /Viik eler kutrouille vor 14 "bugen kuinen wir in

Lebneegestöber iinel eler boebuukgeseblugene Krugen
scbütxte prüebtig,

Nit elem Lergkübrer, von elem iele elumuls kileksuek
emcl Lei! geborgt butte, stebe ieb nein übrigens unk

sebr kreunclsebuktliebem Kusse, obwobl er uucb einer

voie eleie nusstroekenen, stillen Lüiielnern ist emel elie

klünele uiisser beim Kssen nur bei gun? uusserorelent-
lielieie Delegenbeiten uus elen klosensüeken liimint.

ks gebt wieeler eimnul ein Derüebt eim, wir würeleii
in 14 "kugen eiitlusscn, Ikeute beriebtete es eins eine

/Vbteilung beim Lignulisieren mittelst ilirer ?wei weissen
Lebeiben unk etwu ?wei Kilometer Kntkernung über
elus gun?e "kul berüber, von einer /Vlji ?ur unelern,

Dakkeii wir, es sei wubr emel siigen wir ueik Wieeler-
sebeii iie 14 "kugeii, bis wieeler ein uneleres Derüelit
kommt

Dein Nunn,


	Zwei Feldpostbriefe aus dem Engadin

